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SKC Alle Neun Grub am Forst e.V. 
 

Stand: 10.11.2021 

 

Krankenhausampel zeigt rot 

 

 

  



 

Für die Kegelsaison 2021 / 2022 gelten auf der Kegelbahn des 

Landgasthof „Goldene Rose“ folgende Regelungen 
 

❖ Es gelten die Empfehlungen des Bayerischen Sportkegler- und  

Bowlingverbandes (BSKV) 

❖ Es gelten die Regelungen des Kegelbahnvermieters  

❖ Es gelten die Regeln des Kegelclubs SKC Alle Neun Grub am Forst e.V. 
 

Eine Zuwiederhandlung kann mit einem Platzverweis durch den Besitzer der Kegelbahn 

geahndet werden. Bei grobem Fehlverhalten ist der Mieter der Kegelbahn angehalten die 

geltenden Regelungen durchzusetzen und bei Bedarf auch den Wettkampf abzubrechen. 

 
 

Organisatorisches 
➢ Durch Vereins Emails,  Vereinsaushänge sowie durch Veröffentlichung auf der 

Website und in den sozialen Medien ist sichergestellt, dass alle Mitglieder 
ausreichend informiert sind.  
 

➢ Mit Beginn der Wiederaufnahme des Sportbetriebs wurden der Vorsitzende, der 
Sportwart und die Kegler über die entsprechenden Regelungen und Konzepte 
informiert und geschult.  
 

➢ Eine Einhaltung der Regelung wird regelmäßig überprüft.  
Der Heimatverein ist berechtigt, bei Nichtbeachtung der Hygieneschutzmaßnahmen 
einzelne Personen vom Training / Wettkampf auszuschließen und von seinem 
Hausrecht Gebrauch zu machen. 

 

Grundsätze für den Aufenthalt in der Kegelbahn 
➢ Im gesamten Bereich der Kegelbahn gilt die sogenannte 2G-Regel (geimpft oder 

genesen). Im Fall eines fehlenden gültigen Nachweises hat die betroffene Person 
keinen Zutritt. 
 

➢ Darüber hinaus sind die in den Bundesländern, Bezirken, Kreisen und Gemeinden 
gültigen Hygieneregeln anzuwenden und einzuhalten. 
 

➢ Die Einhaltung des Mindestabstand von 1,5 m zwischen Personen und auf die 
geltende Maskenpflicht (FFP-2) weisen wir hin. 

 
➢ Körperkontakt (z.B. Begrüßung, Verabschiedung etc.) ist untersagt 

 
➢ Spieler, die Krankheitssymptome aufweisen, wird das Betreten der Sportanlage und 

die Teilnahme am Training und Wettkampf untersagt. 
 

➢ Vor und nach dem Training/Wettkampf gilt im Eingangsbereich, in Umkleideräumen 
und in WC-Anlagen eine Maskenpflicht.  

  
➢ Beim Betreten der Kegelbahn ist jeder verpflichtet sich die Hände zu desinfizieren.  



 
 

Maßnahmen für den Trainings- und Wettkampfbetrieb 
➢ Für jedes Training und jeden Wettkampf wird ein Bahnverantwortlicher benannt. 

Dieser informiert die Spieler über das allgemeine Hygieneschutzkonzept. Zudem sind 
das Hygieneschutzkonzept sowie Hinweise zur Beachtung in der Kegelbahn und den 
jeweiligen Räumen ausgelegt bzw. angebracht. 

 
➢ Vor Betreten der Kegelbahn wird durch eine beauftragte Person sichergestellt, dass 

nur Personen Zutritt haben die geimpft oder genesen sind. 
 

➢ Sämtliche Trainingseinheiten, Veranstaltungen  oder Wettkämpfe werden mit einer 
Teilnehmerliste dokumentiert, um im Falle einer Infektion eine Kontaktpersonen-
ermittlung sicherstellen zu können. Mit dem Eintrag in die Liste bestätigt der Spieler, 
aktuell bzw. in den letzten 14 Tagen keine Symtome der SARS-CoV-2-Infektion 
aufweisen und in den letzten 14 Tagen keinen Kontakt zu einer Person hatten, die 
positiv auf SARS-CoV-2 getestet wurde. 

 

➢ Jeder Mannschaft wird im Zuschauerraum ein fester Bereich zugewiesen. 
 

➢ Die Obergrenze an zulässigen Personen in der Kegelbahn pro Mannschaft beträgt   
12 Personen (8 Spieler / Ersatzspieler + 4 Zuschauer).  
Bei minderjährigen Sportlern zusätzlich ein Elternteil.  

 
➢ Zusätzlich zur Mannschaft sind folgende Personen beim Spiel erlaubt: 

Der Bahnverantwortliche zur Einhaltung der Vorgaben und Maßnahmen 
 

➢ Den Zuschauern wird ein fester Bereich unter Einhaltung der Abstandsregeln 
zugewiesen. Sofern die Zuschauer aus einem Haushalt kommen oder aus einer 
Familie, ist die Abstandsregel nicht notwendig.  

 

➢ Während des Trainingsbetriebes und beim Wettkampf bleiben die Türen zur 
Kegelbahn geöffnet 
 

➢ Nach Beendigung der Trainingseinheit und eines Wettkampfes erfolgt die 
unmittelbare Abreise bzw. das Verlassen der Kegelbahn 

 
➢ Es soll möglichst mit eigenen Kugeln gespielt werden. Besitzt ein Spieler keine 

eigenen Kugeln, werden ihm vor dem Spiel vom Verein zwei Kugeln gestellt.  
 

➢ Alle Kugeln müssen vor und nach dem Spiel desinfiziert werden. 
 

➢ Schwämme zum Anfeuchten von Händen sind nicht gestattet und entsprechend 
entfernt; das Anhauchen von Händen und Kugeln ist ebenfalls verboten. 

 

➢ Fan-Gesänge sowie Jubelrufe sind im Zuschauerraum untersagt. Beifallklatschen ist 
erlaubt. 

 
 
 



 
 

➢ Beim Bahnwechsel sind sowohl die Kugeln als auch der Ablagestuhl mitzunehmen. 
Der Wechsel vollzieht sich wie folgt: 
Die Spieler auf den ungeraden Bahnen (1+3) wechseln die Bahn außerhalb und die 
Spieler auf den geraden Bahnen (2+4) innerhalb des Spielbereiches 
 

➢ Pro Umkleide sind max. 2 Personen und  für Duschen und Toilette ist max. 1 Person 
erlaubt. Das Duschen ist unter Einhaltung der maximalen Personenanzahl gestattet. 
Das Fenster in Umkleide und Toilette ist zu öffnen, um für ausreichend Durchlüftung 
zu sorgen.  
 

➢ Es wird darauf hingewiesen, ausreichend Hände zu waschen und diese auch 
regelmäßig zu desinfizieren 

 
➢ Während der gesamten Aufenthaltsdauer ist für ausreichend Luftaustausch zu 

sorgen, indem die Fenster auf kipp und Türen geöffnet bleiben.  
 

➢ Nach Beendigung des Trainings/Wettkampfes müssen alle benutzten Oberflächen 
(Bedienpulte, Stühle, Tische, etc.) gesäubert und desinfiziert werden. 
 

➢ Generell gilt die Einhaltung des Mindestabstand von 1,5 m. Der Mindestabstand 
kann lediglich bei der Sportausübung unterschritten werden. 
 

➢ Beim Sportgruß besteht für alle teilnehmenden Personen Maskenpflicht 
 

Bewirtung 

➢ Die Ausgabe von Getränken und Speisen erfolgt durch das Personal des Gasthaus 
„Goldene Rose“, welches geeignete Mund - und Nasenbedeckung trägt 

 

 


